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Dr.	Jane	Goodall,	DBE,	Gründerin	des	Jane	Goodall	Institute	und	UN-Friedensbotschafterin,	
ist	eine	weltbekannte	Ethologin	und	Aktivistin,	die	zu	größerem	Verständnis	und	Handeln	im	
Namen	der	Natur	anregt.	Durch	ihr	unermüdliches	Eintreten	für	eine	bessere	Zukunft	für	
Menschen,	andere	Tiere	und	den	Planeten,	den	wir	teilen,	inspiriert	Dr.	Goodall	Millionen	
von	Menschen	mit	ihrer	Botschaft	der	Hoffnung	durch	Handeln.	
	
Dr.	Goodall	ist	bekannt	für	bahnbrechende	Studien	an	wilden	Schimpansen	im	Gombe-
Stream-Nationalpark	in	Tansania,	die	unser	Verständnis	unserer	Beziehung	zum	Rest	des	
Tierreichs	für	immer	verändert	haben.	Diese	bahnbrechende	Forschung	wird	heute	als	die	
am	längsten	laufende	wilde	Schimpansenstudie	der	Welt	fortgesetzt.		
	
Jane	Goodall	wurde	am	3.	April	1934	in	London,	England,	geboren.	Von	frühester	Kindheit	an	
war	sie	fasziniert	von	Tieren	und	der	Tierwelt	Afrikas,	die	sie	in	den	Kinderbüchern	von	
Tarzan	und	Dr.	Doolittle	entdeckte.	1957	folgte	sie	ihrem	Traum	und	reiste	zur	kenianischen	
Farm	der	Eltern	einer	Freundin,	wo	sie	den	berühmten	Paläoanthropologen	Dr.	Louis	Leakey	
traf.		
Auf	seine	Einladung	hin	begann	sie	1960	ihre	richtungsweisende	Studie	über	das	Verhalten	
von	Schimpansen	im	heutigen	Tansania.	Ihre	Feldforschung	im	damaligen	Gombe	Stream	
Chimpanzee	Reserve	führte	zu	ihren	Beobachtungen,	dass	Schimpansen	Werkzeuge	
herstellen	und	benutzen,	was	die	Welt	der	Primatologie	revolutionierte	und	die	Beziehung	
zwischen	Menschen	und	dem	Rest	des	Tierreichs	neu	definierte.	
	
1977	gründete	Dr.	Goodall	das	Jane	Goodall	Institute	(JGI),	um	ihre	Vision	eines	
harmonischen	Zusammenlebens	von	Mensch,	Tier	und	Natur	auf	der	ganzen	Welt	und	für	
kommende	Generationen	voranzutreiben.		
	
Das	JGI	setzt	die	grundlegende	Forschung	am	Gombe	Stream	Research	Center	fort	und	ist	
weltweit	führend	in	den	Bemühungen,	Schimpansen	und	ihre	Lebensräume	durch	
holistischen	Naturschutz	zu	bewahren.	Die	Organisation	fördert	auch	Best	Practices	im	
Tierschutz,	innovative	Anwendungen	von	Wissenschaft	und	Technologie	und	die	Stärkung	
der	Jugend	durch	ihr	Roots	&	Shoots-Programm,	das	1991	ins	Leben	gerufen	wurde.		
	



	

	

Roots	&	Shoots	unterstützt	junge	Menschen	in	über	60	Ländern	weltweit	dabei,	Projekte	
zum	Wohl	von	Menschen,	Tieren	und	Natur	in	ihren	Gemeinschaften	zu	entwickeln	und	
umzusetzen	um	so	die	Welt	zum	Besseren	verändern.	
	
Vor	der	Pandemie	reiste	Jane	Goodall	durchschnittlich	300	Tage	pro	Jahr	und	sprach	über	
die	Bedrohungen,	denen	Schimpansen	ausgesetzt	sind,	andere	Umweltkrisen	und	ihre	
Gründe	zur	Hoffnung.	Heute	ist	sie	bei	Vorträgen	sowie	als	„Virtual	Jane“	mit	Online-
Vorträgen,	Aufzeichnungen	und	ihrem	Podcast	„Jane	Goodall	Hopecast“	mit	einem	
weltweiten	Publikum	in	Kontakt.		
	
Dr.	Goodall	ist	Autorin	zahlreicher	Bücher,	die	eine	internationale	Leserschaft	begeistern.	Ihr	
neuestes	Buch	„Das	Buch	der	Hoffnung“	wurde	2021	veröffentlicht.	Jane	ist	Gegenstand	
zahlreicher	Fernsehdokumentationen	sowie	des	Films	„Jane	Goodall’s	Wild	Chimpanzees“	
aus	dem	Jahr	2002	und	des	Dokumentarfilms	„Jane’s	Journey“	und	der	National	Geographic-
Dokumentation	„JANE“	aus	dem	Jahr	2017.		
	
Dr.	Goodall	ist	Trägerin	vieler	Auszeichnungen,	zuletzt	erhielt	sie	2021	den	angesehenen	
Templeton-Preis.	Zu	ihren	weiteren	Auszeichnungen	gehören	die	Medaille	von	Tansania,	die	
Hubbard-Medaille	der	National	Geographic	Society,	Japans	prestigeträchtiger	Kyoto-Preis	
und	die	Benjamin-Franklin-Medaille	Life	Science,	die	UNESCO-Medaille	zum	60-jährigen	
Jubiläum	und	der	Gandhi/King	Award	for	Nonviolence.	Im	April	2002	ernannte	
Generalsekretär	Kofi	Annan	Dr.	Goodall	zur	Friedensbotschafterin	der	Vereinten	Nationen.	
Bei	einer	Zeremonie	im	Jahr	2004	im	Buckingham	Palace	wurde	sie	zur	Dame	Commander	
des	British	Empire	ernannt.	2006	erhielt	sie	Frankreichs	höchste	Anerkennung,	die	
Ehrenlegion.	2019	wurde	Sie	von	Bundespräsident	Alexander	van	der	Bellen	mit	dem	
Österreichischen	Ehrenkreuz	für	Wissenschaft	und	Kunst	I.	Klasse	ausgezeichnet.	
	
Jane	Goodall	ist	eine	globale	Ikone,	die	Hoffnung	verbreitet	und	sie	in	sinnvolle	positive	
Auswirkungen	umwandelt,	um	eine	bessere	Welt	für	Menschen,	Tiere	und	den	Planeten,	
den	wir	teilen,	zu	schaffen.	
	
	
	


